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Interessantes, über das wenig oder gar nicht in 

Deutschland berichtet wird... (KOPP Nachrichten) 
Quelle: KOPP-Verlag - Ausgabe "exklusiv" Nr. 02/18 

 

► Fire and Fury. 

Für den Verlag Henry Holt dürfte sich das sogenannte Enthüllungsbuch von Michael Wolff 

als Kassenschlager erweisen. Nicht zuletzt, weil es sich als Instrument zur Anti-Trump-

Hetze hervorragend eignet. Doch wer ist Michael Wolff? Und wie sorgfältig arbeitet er? 

Das, was in den vergangenen Tagen in den US-Medien über ihn zu lesen war, lässt 

zumindest Zweifel an seiner Seriosität aufkommen. So veröffentlichte er 1998 das Buch 

Bum Rate: How 1 survived the Gold-Rush. Kritiker nannten das Buch schlicht eine »Soap-

Opera«. Wolff behauptete, er könne den Inhalt des Buches auf umfangreiche Notizen und 

E-Mails stützen. Er weigerte sich jedoch stets, diese offenzulegen. Insider in Washington 

haben auch im Bestseller Fire and Fury bereits zahlreiche Berichte ausgemacht, die un-

wahrscheinlich oder sogar unwahr seien. Kritiker werfen Wolff denn auch »Lockerheit mit 

der Wahrheit« und eine fatale Nähe zum Washingtoner Establishment vor. Im Übrigen war 

nicht jedes Buch von Michael Wolff erfolgreich. Für seine Essays White Kids erhielt er 

einen fürstlichen Vorschuss, das Buch wurde jedoch nie vollendet. 

 

► Rekordanstieg bei Target2-Forderungen.  

Der Jahresanstieg der uneinbringlichen Target2-Forderungen der Deutschen Bundesbank 

betrug 2017 mehr als 15o Milliarden Euro. Darauf hat jetzt der Finanzpublizist und 

Bundestagsabgeordnete Peter Boehringer hingewiesen. Im vergangenen Dezember sei mit 

einer Zunahme der Target2-Forderungen von 51,5 Milliarden Euro der bisher zweitgrößte 

Monatsanstieg verzeichnet worden. »Entgegen allen Schönwetterprognosen herrschen im 

Euro-System nach wie vor allergrößte Verwerfungen und Spannungen«, schreibt der AfD-

Abgeordnete Boehringer. Das sei die Summe, mit der Deutschland volkswirtschaftlich 

seine eigenen »Exporterfolge« finanziere. 

 

► Alternativtherapien gegen Antibiotikaresistenz.  

Wissenschaftler des Georgia Institute of Technology fordern die Entwicklung alternativer 

Therapien, um leichtere Infektionen nicht mehr mit Antibiotika zu behandeln. Zu viele Ärzte 

verschreiben bereits bei einer simplen Halsentzündung häufig Penicillin und andere 

Standardpräparate. Damit fördern sie Resistenzen bei Bakterien und mindern den gesund-

heitlichen Gesamtstatus in der Bevölkerung. 90 Prozent der Antibiotika werden unsinnig 

eingesetzt. Sie dürften nach aktueller Einschätzung bis zur Mitte dieses Jahrhunderts 

großteils völlig ineffizient geworden sein — katastrophal mit Blick auf schwere Infektionen, 

die schnelles Handeln erfordern. 

 

► Unheimliche Krankheit breitet sich aus. 

Im Jahr 2017 sind in Japan mehr als 5oo Menschen am Streptokokken-induzierten 

toxischen Schocksyndrom (STSS) erkrankt: seit Aufzeichnungsbeginn 1999 die höchste 
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bisher erreichte Zahl. Die über Wunden in den Körper gelangenden Bakterientoxine 

führen zu lebensbedrohlichen Infektionen, Organschäden und Gewebenekrosen. Da 

STSS auch durch zu lang im Körper verbliebene und bakteriell stark belastende 

Tampons ausgelöst werden kann, ist öfter von »Tampon-Krankheit« die Rede. Gewarnt 

wird kaum. Viele Hersteller verwenden sehr saugfähige, synthetische Stoffe, die einen 

perfekten Nährboden für Bakterien bilden, weit mehr als natürliches Material in »Bio«-

Tampons. US-Fotomodel Lauren Wasser verklagte einen Tampon-Hersteller, nachdem 

sie 2012 durch STSS einen toxischen Schock, Nierenversagen sowie einen Herzinfarkt 

erlitt und ihr ein Bein amputiert werden musste. Jetzt muss sogar noch ihr anderes Bein 

entfernt werden. 

 

► US-Sondereinheiten an russischer Grenze.  

Dass der Ukraine-Konflikt ein synthetischer Krieg ist, insbesondere auch geschürt durch die 

Aktivitäten des Multimilliardärs George Soros, ist keine Neuigkeit mehr. Ende Dezember 

machten Nachrichten über US-Waffenlieferungen an die Ukraine die Runde. Russland 

sieht nun eine Grenze überschritten. So warnte Alexej Puschkow als Mitglied des 

Sicherheitsausschusses des russischen Senats, dass die USA in eine direkte 

Konfrontation mit den Rebellen in der Ukraine geraten könnten. Statt einer seitens der 

EU diskutierten Entspannung im Ukraine-Konflikt finden auch laut Berichten von US-

Medien zunehmend Aktivitäten amerikanischer Sondereinheiten an der russischen 

Grenze statt. 

 

► Kontroverse US-Biometrie-Pläne.  

Der Krieg gegen den Terror soll in den USA 2018 mit einer deutlichen Erweiterung der 

Überwachung fortgesetzt werden. Das US-Heimatschutzministerium DHS hat ange-

kündigt, Flughäfen landesweit mit biometrischen Scannern zur Gesichtserkennung 

ausstatten zu wollen. Einer aktuellen Studie zufolge wird dies den amerikanischen Steu-

erzahler rund eine Milliarde Dollar kosten. Gegenwärtig befinden sich derlei Systeme 

nur an 9 Großflughäfen der USA im Einsatz. Das Biometrie-Programm sei juristisch 

gesehen fragwürdig und scanne unautorisiert die Gesichter ausreisender Amerikaner. 

Die Studie stellt außerdem eine hohe Fehleranfälligkeit der DHS-Scanner fest, sodass 

zahlreiche Reisende unbegründet abgewiesen würden. 

_____________________________________________________________________ 

Auf den Punkt gebracht: 

„Das Geld, das man besitzt, ist das Mittel  

zur Freiheit. Das Geld, dem man  

nachjagt, das Mittel zur Knechtschaft“ 

Jean-Jacques Rousseau (1712-1778),  

schweizerisch-französischer  

Schriftsteller und Philosoph 


